
Bericht über die 
Gleichstellungsarbeit St dt Bill b kGleichstellungsarbeit Stadt Billerbeck

• Vorstellungg
• Projekte und Veranstaltungen 2008
• Weitere Aufgaben• Weitere Aufgaben
• Projekte und Veranstaltungen 2009
• Ziele 



R d Ti h B kä f G lt„Runder Tisch zur Bekämpfung von Gewalt 
gegen Frauen und Kindern im Kreis Coesfeld“

Der Runde Tisch ist ein kreisweiter interdisziplinärer 
Zusammenschluss von Fachkräften und Interessierten
z.B.: Frauen e.V., AWO, Kinder- u. Jugendhilfe,  Polizei, Ehe- u. 
Familienberatungsstellen Suchtberatung Caritas SKF RoterFamilienberatungsstellen, Suchtberatung, Caritas, SKF, Roter 
Keil, Weißer Ring, Gleichstellungsbeauftragte aus dem Kreis 
Coesfeld

Termin am 4 September 2007• Termin am 4. September 2007
• Der „Runde Tisch“ trifft sich 4 x im Jahr

• Schnelle und unbürokratische Hilfe für von Gewalt 
betroffene Frauen und Kinder durch Kooperation und 
V t

Zahlen  ‐ Häuslicher Gewalt im Kreis Coesfeld:
2008   248 Fälle davon 81 Wohnungsverweise

Vernetzung
• Gewalt als alltägliches Problem bewusst machen

2009   181 Fälle (bis 31.10.) davon 85 Wohnungsverweise



Arbeitskreis der Gleichstellungsbeauftragten 
des Kreises Coesfeld

• Erfahrungsaustausch
• Kreisweite Veranstaltungen
• Mädchenmerker
• Berufswegberatungen für 

Wiedereinsteigerinnen
• Erstellung von Broschüren

(z.B. Minijob‐Broschüre)( j )
• u. v. m.



1. Billerbecker Frauenkinoabend  am 8. März 2008
Kinofilm „Erbsen auf halb 6“

Anlässlich des Internationalen Weltfrauentages



Frauenkinoabend
Anlässlich des Internationalen Weltfrauentages am 8. März 2008



Kreisweite Fachtagung zum Thema „Stalking“g g „ g
am 16. April 2008 im Rathaus der Gemeinde Senden

• Veranstaltung für Muliplikatoren aus den 
Bereichen Beratungsstellen, 

Gleichstellung Jugend( hilfe) SchulenGleichstellung, Jugend(‐hilfe), Schulen, 
Polizei  und sonstigen Fachkräften die 

mit der Thematik zu tun haben.
• Seit 2007 existiert Stalking auch

als Straftatbestand imals Straftatbestand im 
Strafgesetzbuch (§ 238 StGB)



Girls‘Day 2008Girls Day 2008

Beispiel: Firma Dornieden, Billerbeck

NRW ist an 1. Stelle hinter Bayern, was 
die Teilnahme am Girls‘Day 2008 betrifft



Inhouse‐Seminar „Sicher fühlen“„
am 12. November 2008

• Jede zehnte Frau erkrankt im Laufe ihres 
Lebens an Brustkrebs. Je früher die Erkrankung 

entdeckt wird desto größer dieentdeckt wird, desto größer die 
Heilungschancen.

• Im Rahmen einer Aktion gegen Brustkrebs• Im Rahmen einer Aktion gegen Brustkrebs 
werden Gruppenseminare von der deutschen 
Krebsgesellschaft NRW angeboten, in denen 

die Selbstuntersuchung an Tastmodellendie Selbstuntersuchung an Tastmodellen 
erlernt werden kann.

• Dieses kostenlose Seminar wurde für die• Dieses kostenlose Seminar  wurde für die 
Mitarbeiterinnen der Stadt Billerbeck 

angeboten und war mit 18 Teilnehmerinnen 
gut besucht.g



Weitere AufgabenWeitere Aufgaben
Hilf h d F Mä J Mäd h b t• Hilfesuchende Frauen, Männer, Jungen u. Mädchen beraten 
– hier oft die Weitervermittlung an Beratungsstellen

• Teilnahme an Vorstellungsgesprächeng g p
• Mitwirkungen bei personellen Angelegenheiten (z.B. 

Stellenausschreibungen)
Ti T i I f b hü d K i l• Tipps, Termine, Infobroschüren aus dem Kreis als 
Infoschreiben weiterleiten

• Organisation und Terminvergabe der Beratungen fürOrganisation und Terminvergabe der Beratungen für 
Wiedereinsteigerinnen (17 Frauen wurden bisher von Frau 
Andrea Schürmann‐Bäumer in einer Orientierungsberatung 
beratenberaten



Frauenkinoabend am 8. März 2009
Internationaler WeltfrauentagInternationaler Weltfrauentag

Kinofilm „Emmas Glück“

• 76 Zuschauerinnen und Zuschauer
• Durch die Einnahmen aus der Veranstaltung konnte im November 2009 ein kostenloser
Impulsvortrag im Bühnenheim der Freilichtbühne realisiert werden der ausbucht warImpulsvortrag im Bühnenheim der Freilichtbühne realisiert werden, der ausbucht war



Girls‘Day 2009Girls Day 2009



2. Fachtagung Stalking in Billerbeck2. Fachtagung Stalking in Billerbeck
am 16. September 2009 in der Landwirtschaftsschule

• Gute Resonanz mit 60 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern aus 
unterschiedlichen 
Städten in NRWStädten in NRW

• 1062 Stalkingfälle in 
2007 u. 2008 im 
Zuständigkeitsbereich 
der StA Münster davon 
80 Fälle angeklagt
I 10 Fäll d• In 10 Fällen wurden 
Freiheitsstrafen 
verhängt, davon 6 ohne 
Bewährung



Impuls‐Vortrag für Frauen am 26.11.2009 im 
Bühnenheim der Freilichtbühne Billerbeck

Mit Unterstützung  durch die 
Sparkassenstiftung und den Einnahmen aus 
dem Frauenkinoabend 2009 konnte diese 
Vortragsveranstaltung ohne Erhebung von 
Eintritt angeboten  werden





Das Handbuch für die  „gute Ehefrau“ aus dem Jahr 1955 (Housekeeping)



ZieleZiele

• Die Aufstellung eines 1. Frauenförderplanes (FFP) der Stadt 
Billerbeck
F tbild d h S i• Fortbildung durch Seminare

• Zusammenarbeit mit dem neuen Kollegen (offene 
Jugendarbeit) / (Infoveranstaltung zum Thema KO Tropfen)Jugendarbeit) /  (Infoveranstaltung zum Thema KO‐Tropfen)

• Aufarbeitung des Frauenhandbuches für den Kreis
Coesfeld in dem Arbeitskreis der GB‘sCoesfeld in dem Arbeitskreis der GB‘s



L b t ll i d i di id ll d M h b id l iLebensvorstellungen sind individueller geworden. Menschen beiderlei
Geschlechts, Singles, Alleinerziehende, Menschen in Partnerschaften mit und
ohne Kinder, möchten aus der Fülle dessen, was das Leben ihnen ‐beruflich
wie privat‐ bieten kann, ungehindert schöpfen.

Weder möchte eine Frau, dass ihr der Zugang zu Führungspositionen erschwert wird,
noch will ein Mann von seinen Kolleginnen und Kollegen belustigte Blicke oder
Schlimmeres ernten, wenn er ankündigt in Elternzeit zu gehen. Vorurteile sind aber
nicht nur auf Männer und Frauen beschränkt. Über viele gesellschaftliche Gruppen
ib V il

Fotoquelle: Uni Bochum

gibt es Vorurteile.



Vielen Dank für Ihre 
A f k k i !Aufmerksamkeit!

Stadt BillerbeckStadt e bec


